Re: Praxissemester - Abbruch-Gedanken
Mittwoch, November 27, 2024 10:41 CET
person
Florian Bruch f_bruc04@uni-muenster.de
An
praba-gyge praba-gyge
Lieber Herr Nesselbosch,

für ein Gespräch stehe ich ab morgen zur Verfügung, auch wenn ich aktuell nicht glaube, dass ich das Praxissemester noch schaffen kann. Sie können gerne einen Termin mit Frau Büning vereinbaren und mir diesen dann mitteilen. Ich richte mich da nach Ihnen.

Vielen Dank und beste Grüße
Florian Bruch

praba-gyge praba-gyge schrieb am 2024-11-26:

> Lieber Herr Bruch,
> ausnahmsweise melden wir uns in Ihre krankeheitsbedingte Auszeit hinein.
> Frau Büning hat uns inzwischen signalisiert, dass Sie ein Dreier-Gespräch (BRU,BÜN,NES) am St.Mauritz begrüßen würde.
> Das wäre ein Gespräch, in dem ausgelotet werden könnte, unter welchen Umständen das PS für Sie trotz der bestehenden Widrigkeiten anerkannt werden könnte. Dass Sie sich entschieden haben, später nicht in den VD zu gehen, würde in diesem Gespräch nicht weiter thematisiert werden.
> Allerdings wäre ein zeitnaher Termin für dieses Gespräch sinnvoll.
> Gerne würden wir (in diesem Fall NES) einmal kurz mit Ihnen telefonieren, um ihre Haltung zu dieser Frage zu erfahren.
> Bitte schreiben Sie uns doch kurz, ob NES Sie anrufen kann.
> Vielen Dank und viele Grüße
> Sabine Badde & Udo Nesselbosch
> Praba-Team ZfsL MS GyGe
>  



> Am Sonntag, November 24, 2024 22:01 CET, schrieb Florian Bruch <f_bruc04@uni-muenster.de>:
>  Lieber Herr Nesselbosch,

> vielen Dank für Ihr Verständnis!
> Ich werde mich bei Ihnen melden und auch die Möglichkeit des Gesprächs dabei bedenken.

> Viele Grüße
> Florian Bruch

> praba-gyge praba-gyge schrieb am 2024-11-24:

> > Lieber Herr Bruch,
> > vielen Dank für Ihre Mail.
> > Ich kann Ihre zögernde Haltung gut verstehen.
> > Rufen Sie mich gerne in den nächsten Tagen unter 0157-34225265 an.
> > Sollte ich Ihren Anruf gerade nicht entgegennehmen können, rufe ich Sie zeitnah zurück.
> > Nach wie vor steht mein Angebot, dass ich zur Schule nach Mauritz komme und wir zu dritt (Sie, Frau Büning und ich)
> > ein Gespräch führen, in dem wir ausloten, ob es eine schulische "Brücke" für Sie zur Anerkennung des aktuellen PS geben kann.
> > Viele Grüße und alles Gute für Sie
> > Udo Nesselbosch




> > Am Sonntag, November 24, 2024 21:13 CET, schrieb Florian Bruch <f_bruc04@uni-muenster.de>:
> >  Guten Abend Herr Nesselbosch,

> > leider habe ich es jetzt erst geschafft, mich bei Ihnen zu melden.
> > Ich habe mir in den letzten beiden Tagen viele Gedanken gemacht und bin leider zu keiner klaren Entscheidung gekommen, weil ich aktuell einfach nicht klar denken kann. Da ich unbedingt auch mit meinem Hausarzt über die Situation sprechen möchte, werde ich morgen zu ihm gehen und mir auf jeden Fall eine Krankschreibung für die kommende Woche ausstellen lassen.
> > Da diese Entscheidung sehr wichtig für meine Zukunft ist und ich nicht ausschließen kann, dass ich in gesundem Zustand die Kraft für den Abschluss des Praxissemesters habe, möchte ich diese Entscheidung nicht treffen, ohne vorher mit meinem Arzt darüber gesprochen zu haben. Wenn es nur eine kurze depressive Phase ist, würde ich einen voreiligen Abbruch eventuell sehr bedauern, gerade weil die Chance auf eine Verlängerung des Praxissemesters ja grundsätzlich auch besteht.

> > Es tut mir leid, dass dies nun keine endgültige Entscheidung ist, aber ich hoffe, Sie können mich verstehen.

> > Ich werde mich auf jeden Fall in den nächsten Tagen bei Ihnen melden. Die Schule und das ZLB werde ich dementsprechend informieren.

> > Viele Grüße
> > Florian Bruch



> > praba-gyge praba-gyge schrieb am 2024-11-20:

> > > Lieber Herr Bruch,
> > > leider haben wir Sie gerade (Mi, 20.00 Uhr) telefonisch nicht erreichen können.
> > > Sie können gerne heute Abend noch bis 23.00 Uhr zurückrufen unter 0157-34225265 oder aber uns morgen (Do) Abend ab 20.30 Uhr telefonisch unter diesem Anschluss erreichen.
> > > Viele Grüße
> > > Sabine Badde & Udo Nesselbosch
> > > Praba-Team ZfsL MS GyGe



> > > Am Mittwoch, November 20, 2024 11:49 CET, schrieb Florian Bruch <f_bruc04@uni-muenster.de>:
> > >  Liebes Praba-Team,

> > > leider ist mir in den letzten Wochen in der Schule (Gymnasium St. Mauritz) klargeworden, dass ich zukünftig nicht als Lehrer arbeiten möchte. Da es mir in letzter Zeit ohnehin nicht gut ging und diese Erkenntnis die Situation nochmal verschlechtert hat, denke ich gerade intensiv über den Abbruch des Praxissemesters nach.

> > > Hinter der Frage, ob ich später als Lehrer arbeiten möchte, stand bereits vor dem Praxissemester ein Fragezeichen. Nun habe ich mich entschieden, dass ich auf keinen Fall ins Referendariat gehen werde.
> > > Ich habe eigentlich trotzdem das Ziel, das Praxissemester und den Master abzuschließen, da es natürlich immer sehr schlecht ist, ein Studium abzubrechen. Jedoch bin ich aktuell in einer so schlechten Verfassung, dass ich keinen Weg sehe, wie ich das Praxissemester erfolgreich beenden kann.
> > > Im Fach Deutsch habe ich bisher noch so gut wie keine Unterrichtsstunde selbst gehalten (selbstverschuldet), weshalb mir meine Abba an der Schule in einem Gespräch gestern zurecht mitgeteilt hat, dass mir das Praxissemester natürlich nicht angerechnet werden kann, wenn es so weitergeht. Da nun aber gar nicht mehr so viel Zeit bleibt, die Stunden zu absolvieren und ich aktuell nicht dazu in der Lage bin und auch nicht weiß, ob sich die Situation in nächster Zeit verbessern wird, sehe ich gerade keine positive Lösung.

> > > Wenn ich es richtig verstanden habe, ist der Kontakt zu Ihnen in solchen Fällen der richtige Schritt. Ich würde mich sehr über eine Rückmeldung freuen und bin auch gerne bereit für ein Telefonat.

> > > Freundliche Grüße
> > > Florian Bruch

